
 

 

Versorgung der Drogerien und Apotheken mit Hygiene-Schutzmasken 
 

 

Um den Eigenbedarf an Hygieneschutzmasken in Drogerien und Apotheken zu decken, haben der 

Schweizerische Drogistenverband, pharmaSuisse und die Grossisten gemeinsam mit dem VBS im 

Sinne einer Notversorgung eine gute Lösung gefunden. Nachfolgend Antworten auf die häufigsten 
Fragen: 
 

Um was für Masken handelt es sich? 
Die Masken sind vom Typ II. Sie sind gemäss VBS vom Labor Spiez geprüft. Die Masken sind in 

Englisch beschriftet und die Beilage ist ebenfalls auf Englisch. Der Bund sorgt dafür, dass diese 

Masken handelskonform sind. 

 
Wann und bei wem müssen wir die Masken bestellen? 
Die fünf Vollgrossisten Amedis, Galexis, Unione, Voigt und Pharmafocus erhalten die Masken vom 

Bund voraussichtlich am Mittwoch, 29. April 2020. Bei Ihrem Grossisten sind die Masken ab Montag 

bestellbar unter dem Pharmacode 7773200. 

 
Sind die Masken für den Eigenbedarf bestimmt? 
Die Masken dienen dem Eigenbedarf Ihres Betriebes. Nach wie vor gilt, dass Masken vor allem bei 

näherem Kundenkontakt im Behandlungsraum von Ihnen und Ihrem Kunden getragen werden sollen. 

 

Können wir mit weiteren Lieferungen von Masken des Bundes rechnen? 
Dies ist aktuell in Verhandlung. Gemäss Einschätzung der Grossisten dürfte sich jedoch die Lage bei 

den Masken ohnehin wieder beruhigen, sodass die Versorgung auf dem Markt in absehbarer Zeit aus-

reichend sein wird.  
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